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Beschlussvorlage 
 
 
zur Behandlung im 
 

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen, Verwaltung, Energie und Umwelt 

 
 
 
Betreff: 
 

Beitritt der Universitätsstadt Tübingen zum Verein 
"Vielfalt e. V. - Landschaftserhaltungsverband (LEV) 
und PLENUM im Landkreis Tübingen e.V." 

  

Bezug:      
 

Anlagen: 0 
 
 

 

 
 
Beschlussantrag:  
 
Die Universitätsstadt Tübingen tritt in 2013 dem Verein "Vielfalt e. V. - Landschaftserhaltungsverband 
(LEV) und PLENUM im Landkreis Tübingen e.V." bei. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen  Jahr.  Folgej.: 
Investitionskosten: € € € 
Bei HHStelle veranschlagt: 1.1200.6610.000 100 100 
Aufwand/Ertrag jährlich € ab:  

 
 
Ziel:  
 
Schutz der Landschaft durch Inwertsetzung, sowie Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen 
einer naturschutzorientierten Regionalentwicklung im Landkreis Tübingen. 
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Begründung: 
 
1. Anlass / Problemstellung: 

Am 19.04.2013 wurde der Verein „Vielfalt e. V.“ gegründet. Federführend ist der Landkreis 
Tübingen. Neben sehr vielen Gemeinden aus dem Kreisgebiet sind auch viele Vereine, Ver-
bände, Landwirte, Unternehmen und auch private Personen Mitglieder des Vereins. Die Uni-
versitätsstadt Tübingen ist vorbehaltlich der Zustimmung des Ausschusses für Wirtschaft, Fi-
nanzen, Verwaltung, Energie und Umwelt beigetreten. 
 
 

2. Sachstand 
 
Zweck des Vereins ist die Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege im Sinne 
des Bundesnaturschutzgesetzes und des Landesnaturschutzgesetzes Baden-Württemberg. 
Weiterer Zweck ist die Förderung einer integrativen Regionalentwicklung, insbesondere der 
nachhaltigen Land- und Forstwirtschaft, des naturverträglichen Obst- und Weinbaus ein-
schließlich der Streuobstbewirtschaftung, die Entwicklung und Vermarktung regional erzeug-
ter Produkte sowie die Gewinnung und Nutzung erneuerbarer Energien. Darüber hinaus sol-
len der nachhaltige Tourismus und die Naherholung gefördert, die Verbindungen zwischen 
Stadt und Land über regionale Wertschöpfungsketten aufgebaut und Bildungsmaßnahmen 
für breite Bevölkerungsschichten zur Erzielung einer nachhaltigen Entwicklung unterstützt 
werden. Ein Hauptzweck des Vereins ist auch die aktive Einbindung von Menschen mit Be-
hinderung, mit psychischen Erkrankungen und von Langzeitarbeitslosen in den Prozess der 
Regionalentwicklung und in die Pflege der Kulturlandschaft, um sie verstärkt auch in den 
ersten Arbeitsmarkt integrieren zu können. 
 
Details zum Verein, wie z. B. die Satzung sind im Internet abrufbar unter:  
www.kreis-tuebingen.de/,Lde/2750038.html 

 
3. Vorschlag der Verwaltung: 

Die Verwaltung empfiehlt den Beitritt zum Verein.   
 
 

4. Lösungsvarianten: 

Die Universitätsstadt Tübingen tritt dem Verein nicht bei. 
 
 

5. Finanzielle Auswirkung: 

Der Jahresbeitrag für Städte und Gemeinde wurde von der Mitgliederversammlung am 19.4. 
2013 auf 100 Euro festgelegt. Die Haushaltsmittel sind bei der Stabsstelle Umwelt- und Kli-
maschutz unter dem Haushaltstitel „Mitgliedsbeiträge an Vereine und Verbände“ verfügbar. 
 
 

6. Anlagen: 

- 
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Bitte keine Einträge hinterlegen - erscheint nicht in der Vorlage 
 
 


